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Die Turnerinnen der SG Strietwald
räumten ab!
Der Turnwettkampf „Bayernpokal“ 2017 war ein toller Erfolg für die Striet-
wälder Mädchen. Sie waren in allen Wettkämpfen erfolgreich und haben Su -
perleistungen gebracht. Unser wöchentlich dreimaliges Training hat sich end-
lich ausgezahlt – die Mühen haben sich gelohnt! Hier unsere Ergebnisse:
Kl. F - Jahrg. 2010
2. Platz Marie Breitenbach
Kl. E - Jahrg. 08/09
Am Start waren 2 Mannschaften mit je 5 Turnerinnen; die E1 wurde Zwei-
ter, die E2 belegte den 5. Platz. In der Einzelwertung kam Emilia Bausback
auf einen hervorragenden 2. Platz.
Kl. D - Jahrg. 06/07
Auch hier waren 2 Mannschaften mit je 5 Turnerinnen am Start. Die D1
wurde 1. Sieger und die D2 kam auf den 5. Platz. In der Einzelwertung
siegte Hannah Reichold und Lia Bartels erturnte sich den 4. Platz.
Kl. A/B
Hier ging Vanessa Backes an den Start und gewann in der Mannschaft
sowie im Einzel.
Seit vielen Jahren haben sich die Mannschaften E/D/C für den Gau -
entscheid am 21. Oktober in Laufach qualifiziert. Die Trainer sind über-
zeugt, dass auch hier von ihren Mannschaften gute Leistungen erbracht
werden. Unser Dank geht auch an unsere Kampfrichterinnen Celine und
Sophie Stahl sowie an Nina Ritzert, die uns bei diesen Erfolgen unterstützt 
haben. Das Trainerteam 

Monika Bleifuß, Gudula Bausback, Celine Stahl, Sabrina Hofmann, 
Nina Emeneth und Tatiana Kunkel



32

Inspiration

Beratung

Ausführung

Pflege

Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353

www.gruenbau-aschaffenburg.de
Kostenlose und kompetente Beratung

   Individuelle Gartengestaltung
 Fertigrasen 
 Pflanz- und Pflasterarbeiten
 Gehölzschnittarbeiten
 automatische Bewässerungsanlagen
 Dachbegrünung
Neu: Installation von Mährobotern (Automower)

50JAHRE

Grün kommt
nie aus der Mode
Gärten und Grünflächen liegen immer im Trend.
Egal, welche Stilrichtung Sie bevorzugen, wir gestalten
Ihr Grün – so oft Sie wollen. Ihre Landschaftsgärtner.

Schützengesellschaft
Strietwald 1953e.V.
www.sgs-strietwald.de

Kiebitzweg, neben der Almhütte
Tr a i n i ng s ze i t en :
Mittwoch, 19.00 - 20 Uhr Jugendtraining, ab 20 Uhr Training
für alle, Freitag, 20 Uhr Training für alle
Monatsversammlung jeden 1. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Ansprechpartner für Interessierte:
1. Schützenmeister Rudolf Stubner Tel. 06021 424588
2. Schützenmeister Benjamin Lindner Tel. 0177 3820199
3. Schützenmeister und Jugendleiter
Stefan Goldhammer Tel. 0170 5210100
Sportleiter Ronald Brand, Tel. 06021 460274
Schützenhaushandy Tel. 0160 92715507

Einweihungsfeier 
der neuen
Schießsport anlage
Strietwald
Nun ist der Neu- und Umbau des Schützen-
hauses endlich fertig. Mit dieser Anlage ha-
ben wir unser Vereinsdomizil zu einer der mo-
dernsten und attraktivsten Sportstätten 
gewandelt. Man entschied sich für eine 

DISAG-An lage. Hier wird auf einen elektroni-
schen Messrahmen geschossen. Das Ergeb-
nis wird auf einen Monitor beim Schützen mit
Scheibendarstellung übertragen. Alle zwölf
Schießstände werden über einen PC gesteu-
ert, der auch die Auswertung vornimmt. 
Mit Teamgeist und Eigenleistung von 4000
ehrenamtlichen Helferstunden, die sind um-
gerechnet ca. 59.000 Euro wert; dies und Zu-
schüsse vom Landessportverband, von der
Stadt Aschaffenburg sowie Spenden sicher-
ten die Finanzierung des teuren Projekts. 
Am Samstag, 30. September, war es soweit,
Teamgeist war bereits Thema des ökumeni-
schen Gottesdienstes in der Kirche St. Kon-
rad, bevor Pfarrerin Viola Wölfe und Pfarrer
Robert Stolzenberger die neue Anlage seg-
neten. Musikalisch wurde die Feier umrahmt
vom Obernauer Musikverein Melomania und
dem Kinderchor St. Konrad-Spatzen.
Grußworte von Oberbürgermeister Klaus
Herzog, Staatsminister der Justiz Prof. Dr.
Winfried Bausback, Vorsitzender Stadt -
verband für Sport u. Stadtrat Karl-Heinz
Stegmann, 1. Gauschützenmeister Reinhold
Köppel, Begrüßung der Vereine, Firmen und
Gäste durch den 1.Schützenmeister Rudolf
Stubner. Anschließend fanden Ehrungen der
Mitglieder, die zur Eigenleistung sehr viel 
beigetragen haben, statt. Für die besonderen 
Verdienste um das Schützenwesen wurde 

ihnen vom 1. GSM Reinhold Köppel das Gau-
Ehrenzeichen in Grün verliehen. Dies waren:
Klaus Stude, Günther Kunkel, Heinz Bauer,
Winfried Jäger, Günter Wolf, Michael Neu-
meier und Thomas Kullmann. Gefilmt wurde
die Veranstaltung durch unseren Stadtarchi-
vator Rainer Kuhn. Rudolf Stubner 

1.Schützenmeister 

Die Königsfeier der Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V. fand im in Herbstfarben
dekoriertem Pfarrsaal St. Konrad statt. Ein
herzliches Dankeschön sagen die Schützen 
ihren Gästen, dass sie der Einladung zum 
Königsball am Samstag, dem 14. Oktober so
zahlreich gefolgt sind. Nach der Begrüßung der
Gäste und Mitglieder durch den 1. Schützen-
meister dankte die letztjährige Königsfamilie
ab. Anschließend wurden die Preisträger aus

SPORTGEMEINDE
STRIETWALD 1950 e.V.

Telefon 06021 5822264sportheim@sg-strietwald.de

Übertragungen der 1. und 2. Bundesliga, der Champions League,
Euro League und Formel 1 auf Sky
Öffnungszeiten: Di - Fr 17:00 - 22:00 Uhr · Sa ab 17:00 Uhr (an BL-Spieltagen ab 
15:15 Uhr), sonntags 10:00 bis 13:30 Uhr und 17:00 bis 21:00 Uhr · Montags Ruhetag!
Bei Sportveranstaltungen sonntags durchgehend ab 10:00 Uhr geöffnet!

Osteria - Pizzeria (alle Gerichte zum Mitnehmen!)
Neues von Aldo und Marylú
Jeden Sonntag wechselndes Stammessen

Weihnachtszeit - Feierzeit
Für ihre Nikolaus- oder Weihnachtsfeier
haben wir dienstags noch Termine frei! 
Aldo und Marylú mit ihrem Team

Von links: Benjamin Lindner, 2. Schützenmeister, Thomas
Kullmann 2. Ritter, 1. Schützenmeister Rudolf Stubner,
Schützenkönig Matthias Bauer, Jugendkönigin Sophie 
Hillebrecht, Ortspokalkönig Elmar Englert, Kai Pettrich, 
1. Jugend-Ritter, Ronald Brand. Auf dem Bild fehlen Heinz
Bauer, 1. Ritter und Thomas Derra, 2. Jugend-Ritter.

Neuer Schützenkönig
ist Matthias Bauer
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dem Ortspokal- und Königsschießen geehrt.
Bei der Proklamation des Schützenkönigs
gab es ein für alle bekanntes Gesicht und
zwar mit einem 144,1 Teiler, Matthias Bauer.
Unterstützt wird der neue König durch den
1. Ritter, Heinz Bauer und dem 2. Ritter, Tho-
mas Kullmann. Jugendkönigin wurde Sophie
Hillebrecht, 1. Ritter Kai Pettrich und 2. Ritter
Thomas Derra. Für erstklassige Tanzmusik
sorgte dieses Jahr das Musikduo „Andreas
u. Marco Nimm 2“. 
Das Schießen auf die Sachpreise entschied
Matthias Bauer mit 63,6 Teilern für sich.
Nachfolgend platzierten sich: Ronald Brand,
Stefan Goldhammer, Benjamin Lindner, Rudi
Stubner, Dominik Haunfelder, Thomas Schrö-
der. Der Ehrenpreis ging mit einem 29,0 Teiler
an Ronald Brand.
Die beste Ringzahl auf die Meisterprämie 
erreichte Benjamin Lindner mit 1 x 50 Ringen,
gefolgt von Matthias Bauer mit 49 Ringen
und Rita Braun mit 48 Ringen. 
Den Fegererpokal holte sich Benjamin Lindner
mit insgesamt 94,5 Teilern. Dieser Preis bein-
haltet ein gemeinschaftliches Essen mit Partner
im Lokal „Fegerer“. Gestiftet wird der Fegerer-
pokal von Robert Weigel. Vielen Dank Robert!
Mit 167,2 Teilern holte sich Thomas Kullmann
den Passivpreis. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Sieger
und vielen Dank den Schützen, die keinen

Preis errungen haben, aber der Olympische
Gedanke „Dabei sein ist alles“ muss wohl im
Vordergrund stehen. Ein großes Dankeschön
an unsere treuen Helfer in der Küche, Petra
u. Jürgen Lindner, Bernd Meinel, sowie unser
Bar-Team Christina Schröder mit Wolf, sowie
unserem flotten Kellner Sven Ludwig. 
Ortspokalschießen 2017
Eine ganz hervorragende Beteiligung fand
dieses Jahr am Ortspokalturnier statt. Es
meldeten sich 20 Herren- und 11 Damen-
mannschaften zum Schießturnier. Dies waren
124 Schützen/innen, die an vier Schieß -
abenden, von dem gut organisierten 
Schützenaufsichtsteam betreut und geführt
wurden. Ein herzliches Dankeschön an ALLE
Teilnehmer und Standaufsichten!
Ortspokalkönig wurde aus dem Team „Die
Dämmer 08“ mit einem 21 Teiler, Elmar 
Englert, herzlichen Glückwunsch! 
Die besten Blatt’l schoss bei den Damen 
Andrea Schuldes mit einem 24 Teiler. Bei den
Herren Herbert Schweibert mit einem 6 Teiler.
Beim Ortspokalschießen der Damen
gab es folgende Ergebnisse:
1. Platz: Die Strietwälder Damen 684 Ringe,
(Monika Brand, Nadja Hein, Kerstin Brand
und Ulrike Buchhofer).
2. Platz: SG Löwen Damen I 667 Ringe, (San-
dra Ruppert, Alexandra Süss, Carmen
Schmittner, Margit Pfister).

Herbstzeit –
Sauerkraut-Zeit

verschiedene Sorten gesalzenes Fleisch im Angebot
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3. Platz: Die Wilden Hühner 661 Ringe, (Sonja
Graf, Karin Schröder, Sandra Reiling und Anja
Deja).
Weitere Platzierungen: 4. GCC I 621 R., 
5. Red White-Gickel 605 R., 6. SG Löwe II
566 R., 7. Die Dämmer 558 R., 8. Kerbbor-
sche I 557 R., 9. GCC III 538 R., 10. GCC II
510 R., 11. SG Löwen III 504 Ringe.
Beim Ortspokalschießen der Herren gab
es folgende Ergebnisse:
1. Platz: SG Löwen 690 Ringe, (Johannes
Glaab, Walter Schuldes, Udo Rüttiger und
Stefan Ott).
2. Platz: Kerbborsche I 678 Ringe, (Markus
Walch, Michael Scheitzger, Christian May
und Peter Häcker).
3. Platz: Arbeitskreis 676 Ringe, (Thomas
Schröder, Michael Neumeier, Thomas Kull-
mann und Lothar Pfarrer).
Weitere Platzierungen: 4. Viezeschützen 08 I
674 R., 5. Schwimmende Wallfahrer 672 R.,
6. GCC IV 668 R., 7. KZV H507 663 R., 
8. Die Dämmer 641 R., 9. SG Löwen II 634
R., 10. Schinken-Schützen-Club „Tränendes
Auge“ 625 Ringe, 11. Kerbborsche II 616 R.,
12. SG LÖWE III 608 R., 13. Die Strietwälder
604 R., 14. Red White Gickel 599 R., 
15. SG Strietwald Kegeln 590 R., 16. Vieze-

Schtrietwälder Mädsche mit Familie
sucht Schtrietwälder Häusje.
Ach gern renovierungsbedürftisch,
odder ach nur ä bebaubares Grund -
schtück. Bei erfolgreischem Kauf
nach Hinweise, Tipps odder Angebote
erfolgt ä Belohnung. 
Telefon: 015737278790

schützen 08 II 588 R., 17. GCC III 563 R., 
18. GCC II 557 R., 19. GCC I 555 R., 
20. SG Strietwald Fußball 541 Ringe. 
Die Vorstandschaft der Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V. bedankt sich nochmals
bei allen teilnehmenden Mannschaften recht
herzlich. Wir freuen uns jetzt schon auf ein
Wiedersehen im nächsten Jahr und wün-
schen eine gute Zeit.
Achtung:  – Für Interessierte
Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr Trainingsschie-
ßen im Schützenhaus, Kiebitzweg 11.

Mit Sportlichem Gruß
Elfriede Stubner
-Schriftführerin-

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Die Sportkegler sind seit Mitte September
wieder im Einsatz und die 4 Mannschaften
(zwei Herrenteams, ein Damenteam sowie ei-
ne Mixed-Mannschaft) der SG Strietwald
kämpfen seitdem um Punkte und um hoffent-
lich bessere Platzierungen als im Vorjahr. Hier
die ersten Ergebnisse der neuen Spielsaison:
1. Mannschaft Herren - Gruppenliga
(6er-Mannschaft)
Unsere 1. Herrenmannschaft startete, so wie
auch schon im Vorjahr, katastrophal und ohne
Punkte in die neue Spielsaison und die Ziel-
vorgabe „Klassenerhalt“ scheint auch in die-
sem Jahre ein außerordentlich schwieriges
Unterfangen zu werden.
SG Sulzb./Niedernb. 1 – SG  5220:5007
Es spielten: Markus Faßbender 897, Dominic
Seitner/Thomas Häusler 837, Herbert Boll-
mann 830, Walter Schuldes und Matthias
Grund jeweils 821, Udo Rüttiger 801
SG – KSC Frammersbach 2  5098:5202
Es spielten: Markus Faßbender 892, Dominic
Seitner 882, Matthias Grund 873, Walter

Schuldes 863, Udo Rüttiger 827 und Herbert
Bollmann 761
FC Laufach 1 – SG  5237:4928
Es spielten: Walter Schuldes 889, Dominic
Seitner 834, Michael Benner 810, Udo Rüt-
tiger 809, Matthias Grund 796 und Markus
Faßbender 790
SG – DJK Wörth 1  4946:5243
Es spielten: Walter Schuldes 863, Markus
Faßbender 852, Michael Benner 845, Matthi-
as Grund 835, Dominic Seitner 796 und Her-
bert Bollmann/Stephan Kunkel 755
Tabellenstand nach 4 Spieltagen: 10. Platz
mit 0:8 Punkten
2. Mannschaft Herren - A-Liga (4er-
Mannschaft)
Unsere 2. Herrenmannschaft hatte in den ers-
ten Partien mit personellen Problemen zu
kämpfen, so dass in einer in diesem Jahr sehr
stark besetzten Liga bisher leider nur zwei
Pluspunkte eingefahren werden konnten.
SG – DJK/AN Großostheim 3  1579:1676
Es spielten: Christian May 427, Stephan Kunkel
402, Thomas Schmitt 392 und Jens Kunkel 358
SG Sulzb./Niedernb. 2 – SG  1691:1604
Es spielten: Michael Benner 437, Christian May
405, Stefan Ott 388 und Thomas Schmitt 374
SG – Dreieck Damm 3  1607 : 1786
Es spielten: Thomas Häusler 422, Christian May
403, Herbert Bollmann 396 und Stefan Ott 386
KSG Hösbach 3 – SG 1540:1617
Es spielten: Christian May 433, Thomas Häus-
ler 417, Frank Fischer 385 und Stefan Ott 382
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lädt zum Weihnachtszauber ein.
Sa., 25. November 2017 von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr

So., 26. November 2017 von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Stimmen sie sich mit einer Tasse Tee auf adventliche Floristik,

nordischen Wohnaccessoires und tollen Angeboten ein.
Wir freuen uns auf Euch

Familie Vogt
Dorfstraße 11 · 63741 Aschaffenburg

Tel. 06021 4488499

Tabellenstand nach 4
Spieltagen: 8. Platz mit
2:6 Punkten
3. Mannschaft Mixed -
KVA-Liga (4er-Mann-
schaft)
Auch unsere 3. Mann-
schaft musste aufgrund
zahlreicher krankheits-
und verletzungsbeding-
ter Ausfälle nahezu in je-
dem Spiel mit einer an-
deren Mannschaft an den
Start gehen, konnte aber
dennoch mit einer Bilanz
von 2 Siegen und 2 
Niederlagen einen akzeptablen Start hinlegen.
FC Laufach 3 – SG  1447:1494
Es spielten: Pascal Rüttiger 398, Frank Fischer
388, Daniela Kunkel 361 und Bianca Fischer
347 (= Neueinsteigerin, erster Wettkampf)
SG – KSG Hösbach 5  1616:1538 
Es spielten: Nicole Faßbender 428, Pascal
Rüttiger 421, Herbert Bollmann 396 und
Manfred Martin 371
RG Goldbach 4 – SG  1589:1515
Es spielten: Udo Rüttiger 394, Nicole Faß-
bender 385, Pascal Rüttiger 378 und Thomas
Schmitt 358
SG – RG Mosbach 3  1622:1664 
Es spielten: Matthias Grund 430, Pascal Rüt-

tiger 412, Herbert Bollmann/Ulrike Buchhofer
396 und Bianca Fischer 384 (= persönliche
Bestleistung)
Tabellenstand nach 4 Spieltagen: 3. Platz mit
4:4 Punkten
1. Mannschaft Damen - Bezirksoberliga
(6er-Mannschaft)
Unsere SG-Damen haben sich in der neuen
Spielklasse gut eingefunden und mit einer
ausgeglichenen Bilanz von 4:4 Punkten, da-
runter zwei starke Heimauftritte, einen doch
recht ordentlichen Saisonauftakt erzielt.
Kegelf. Obernburg 3 – SG  2414:2292
Es spielten: Margit Pfister 423, Sonja Kolb 409,
Sandra Rüttiger 399, Nicole Faßbender 377,
Ulrike Buchhofer 359 und Gudrun Benner 325

SG – SKV Hainhausen  2539:2533
Es spielten: Sandra Rüttiger 457 (= persön-
liche Bestleistung), Nicole Faßbender 449,
Margit Pfister 436, Ulrike Buchhofer 403,
Sonja Kolb 399 und Gudrun Benner 395
Blau-Gelb Wiesbaden 2 – SG  2360:1954
Es spielten: Margit Pfister 411, Nicole Faß-
bender 384, Sonja Kolb 379, Sandra Rüttiger
378, Gudrun Benner 350 und Ulrike Buchho-
fer 52 (verletzungsbedingte Aufgabe)
SG – KSG Florstadt  2468:2313 
Es spielten: Margit Pfister 448, Gudrun Ben-
ner 434, Daniela Kunkel 407 (= persönliche
Bestleistung), Nicole Faßbender 398, Sandra
Rüttiger 396 und Sonja Kolb 385
Tabellenstand nach 4 Spieltagen: 6. Platz mit
4:4 Punkten Michael Benner

Spiel am 24. September
SG – Eintr. Leidersbach  0:0
Gegen die spielerisch reiferen Leidersbacher
und letztjährigen Tabellenzweiten erkämpfte

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv

sich die SG, dank einer starken Abwehr -
leistung, einen Punkt. Pech hatte die SG bei
einem Unterlattenschuss von Viktor Chonka
in der 65. Minute und auch der Nachschuss
von Karam Khiyat flog übers Tor. In der 71.
Minute scheiterte Berkant Celikten am Lei-
dersbacher Keeper. Die SG hatte in der
Schlussminute dann das Glück auf ihrer Sei-
te, als Lukas Bachmann das Leder aus fünf
Metern freistehend übers Tor drosch. Die
Mannschaftsaufstellung: Christian Hein, Mar-
co Richartz, Viktor Chonka, Bamba Marra,
Serhat Bulamacci, Sebastian Zang, Steffen
Stegmann (85. Stefan Schober), Karam Khiy-
at (46. Berkant Celikten), Sascha Cicek (46.
Daniel Scherf), Mehmet Bulamacci, Witali
Lemke, n.e. Ahmed Hontaya u. Mirko Reuter.
SR: Nicola Andreozzi (Babenhausen) pfiff her-
vorragend. Zuschauer: 100.
Spiele am 30. September
SV Großwallstadt - SG  2:1
Schade, dass es für die aufopferungsvoll
kämpfende SG nicht zu einem Punktgewinn
beim Tabellenzweiten reichte. Der Unter-
schied hieß Patrick Amrhein. Der Ex-Zweitli-
gaspieler, der seine Fußballwurzeln im Striet-
wald hat, stand bei zwei Standards genau
richtig und fügte somit der SG diese bittere
Niederlage zu. Der Siegtreffer fiel erst vier Mi-
nuten vor Schluss. Das 1:1 der SG war se-
henswert. Sascha Cicek steckte über links
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Immer hereinspaziert!
Willkommen im Eigenheim.

· Ausgezeichnete Konditionen

· Rund 250 Bankpartner im Angebot

· Geprüfte Beratungsqualität

T 06021 4388310

Thilo Deller

www.drklein.de
thilo.deller@drklein.de

63739 Aschaffenburg
Löherstraße 3

den Ball zu Marco Richartz durch, dieser
spielte den Ball von der Grundlinie zurück
und Bernd Rettig vollendete zum 1:1 Pau-
senstand. Die SG hätte ein Unentschieden
verdient gehabt. Die Mannschaftsaufstellung:
Christian Hein, Marco Richartz, Viktor Chon-
ka, Hontoya Ahmet (81. Jochen Kullmann),
Bamba Marra, Vitali Tsipino, Sebastian Zang,
Steffen Stegmann (46. Stefan Schober),
Bernd Rettig, Sascha Cicek, Mehmet Bula-
macci. Die Torfolge: 0:1 Patrick Amrhein (1.),
1:1 Bernd Rettig (40. Flachschuss aus elf Me-
ter), 2:1 Patrick Amrhein (86.). SR: Maximilian
Roth (Offenbach), der junge Schiedsrichter
pfiff gut. Zuschauer: 40
TSV Ringheim II – SG II  2:5
Mit dem praktisch letzten Aufgebot und nur
einem Austauschspieler gewann man doch
sehr deutlich. Mit einem lupenreinen Hattrick
schoss Andreas Schuchart die SG innerhalb
von dreizehn Minuten auf die Siegesstraße.
Emrah Mountzoumos hinterließ bei seinem
Comeback nach mehreren Jahren Pause ei-
nen guten Eindruck. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Abdullah Bulamacci, Sharbil Krigho,
Abbas Ali Hassan (30. Emil Somi), Mirko Reu-
ter, Matthias Bachmann, Emrah Mountzou-
mos, Jochen Kullmann, Robby Schönfelder,
Andreas Schuchart, Michael Arellano, Khaled
Mamo. Tore: 0:1 Khaled Mamo (11.), 0:2 Jo-
chen Kullmann (26.), 1:2 Scarito (40.), 0:3,

0:4, 0:5 Andreas Schuchart (56., 61., 69.), 2:5
Flieger (81.). SR: Rainer Kratz (Ringheim, da
kein geprüfter SR eingeteilt war).
Spiele am 3. Oktober
SG – FC Südring  1:4
Um die besonders im Sturm spielstarken
Südringer zu schlagen oder zumindest ihnen
ein Unentschieden abzuringen, hätte die SG
in den ersten Minuten zwei Tore erzielen müs-
sen. Die Chancen waren da. Zunächst hätte
es in der dritten Minute nach einem Foul an
Daniel Scherf Foulelfmeter für die SG geben
müssen. Stattdessen gab es Eckball. Dieser
Eckball wurde von einem Südringer per Kopf
weiterverlängert. Marco Richartz stand frei
vor dem Tor. Sein Schuss wurde vom Süd-
ringer Keeper abgeblockt und der Nach-
schuss von Sascha Cicek landete an der Lat-
te. In der achten Minute scheiterte Daniel
Scherf aus kurzer Distanz am Pfosten. Mit
der ersten richtigen Chance gelang Südring
durch ihren Spielertrainer Bilac das 0:1. Doch
die SG kam zurück und nur acht Minuten
später hieß es nach einem Eckball von Viktor
Chonka durch Sebastian Zang 1:1. Dieser
Spieler hatte praktisch mit dem Halbzeitpfiff
das 2:1 auf dem Fuß, doch er vergab leider
überhastet. Nach Wiederbeginn hatte Süd-
ring das Glück auf seiner Seite. SG Torwart
Christian Hein rettete zunächst, der Nach-
schuss landete am Pfosten und von dort
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sprang das Leder dem SG-Keeper an den
Rücken und von dort ins Tor. Als dann in der
70. Minute das 1:3 fiel, war das Spiel gelau-
fen. Nach dem 1:4 hatte die SG nochmals
einen Pfostentreffer durch Sebastian Zang.
Fazit: Mit etwas Glück hätte die SG was er-
ben können. So fiel der Sieg für den unge-
schlagenen Tabellenführer zu hoch aus. Die
Mannschaftsaufstellung: Christian Hein, Mar-
co Richartz, Viktor Chonka, Hontoya Ahmet,
Jochen Kullmann, Bamba Marra, Vitali Tsipi-
no, Daniel Scherf (88. Stefan Schober), Se-
bastian Zang (65. Khiyat Karam), Sascha Ci-
cek, Mehmet Bulamacci. Die Torfolge: 0:1
Zdenko Bilac (22.), 1:1 Sebastian Zang (29.
Flachschuss nach Ecke von Viktor Chonka),
1:2, 1:3 Andre Eckert (49., 70.), 1:4 Zdenko
Bilac. SR: Mohamed El Yaakoubi (Frankfurt)
pfiff sehr gut. Zuschauer: 80
SG II – FC Südring II  0:7
Mit dieser deftigen Niederlage hatte keiner
gerechnet. Doch Südring war sehr stark. Al-
lerdings machte es ihnen die Abwehr der SG
leicht, da man zu offen spielte. So musste
man als Tabellenzweiter diese bittere Pille
schlucken. Die Mannschaftsaufstellung:
Schnäbel Arthur, Abdullah Bulamacci, Chris-
tian Gebert, Stefan Schober, Alexander Mar-
tin, Sharbil Krigho (69. Johannes Lauff), Mirko
Reuter, Matthias Bachmann, Robby Schön-

felder (24. Emil Somi), Andreas Schuchart
(69. Ömer Özdemir), Khaled Mamo. Tore: 0:1
Guezel (2.), 0:2 Ikinci Sahin Ibrahim (12.), 0:3
Ilbas Ali, 0:4 Kosoric Dorde (60.), 0:5 Ikinci
Sahin Mehmet, 0:6 Aktas Can, 0:7 Kosoric
Dorde (86.). SR: Pasquale Tramaglino (Ober-
nau) pfiff gut.
Spiele am 7. Oktober
Teut. Obernau – SG  9:0
Mit einer außerirdischen Leistung verab-
schiedete man sich aus Obernau. Zur Ober-
nauer Kerb war die SG die Schießbude
schlechthin. Mit so einem deutlichen Resul-
tat hatte niemand gerechnet, zumal die SG
noch gegen den Tabellenführer Südring zeit-
weise mithalten konnte. Mit solch einer Leis-
tung hat man nichts, aber auch gar nichts in
der Kreisklasse verloren. Die Mannschafts-
aufstellung: Christian Hein, Marco Richartz,
Viktor Chonka, Ahmet Hontoya (46. Stefan
Schober), Jochen Kullmann, Bamba Marra,
Vitali Tsipino, Sebastian Zang, Rettig Bernd,
Lemke Witali (27. Samed Civelek), Mehmet
Bulamacci, n.e. Christian Gebert. Die Torfol-
ge: 1:0 Heidemann, (1.), 2:0 Müller (24.), 3:0
Helfrich (29. Elfmeter), 4:0, Heidemann (39.),
5:0 Beck (44.), 6:0 u. 7:0 Heidemann (47.,
49.), 8:0 Proksch (65.), 9:0 Elbert (87. Elfme-
ter). SR: Sebastian Jünger (Rodgau). 
Zuschauer: 100

Teut. Obernau II – SG II  4:2
Trotz einer 0:1 Führung reichte es für die SG
nicht zum Sieg gegen eine weitere Spitzen-
mannschaft in der B-Klasse. So musste man
nun bereits zum zweiten Mal nacheinander
als Verlierer vom Platz gehen. Die Mann-
schaftsaufstellung: Arthur Schnäbel, Christi-
an Gebert, Ismail Bremo, Michael Brylla,
Sharbil Krigho, Mirko Reuter, Matthias Bach-
mann, Markus Herröder, Michael Arellano,
Andreas Schuchart, Khaled Mamo, n.e. Ser-
kan Bulamacci u. Berkant Celikten. Tore: 0:1
Matthias Bachmann (12.), 1:1 Günther Maier
(19.), 2:1 Markus Herröder (55. Eigentor), 3:1
Hoessbacher (56.), 3:2 Christian Gebert (73.),
4:2 Marco Schmitt (87. Elfmeter). SR: Marius
Scholl (Hösbach).
Spiele am 15. Oktober
SG – DJK/Leider II  5:2
Endlich der erste Sieg. Gleich zu Beginn gab
es wiederum einen Schock, denn Leider ging
mit 0:1 in der siebten Minute in Führung.
Doch mit einem abgefälschten Schuss und
einem Schuss ins linke untere Eck gelangen
Bernd Rettig und Steffen Stegmann noch vor
der Pause zwei Tore für die SG. Dem einge-
wechselten Michael Fischer gelang in der 64.
Minute ein Traumtor. Mit links zirkelte er den
Ball aus 16 m von halbrechts kommend ins
Winkelgebälk. Nur zwei Minuten später hieß

es nach toller Vorlage von Bamba Marra 4:1
für die SG durch Viktor Chonkas gekonntem
Heber über den Torwart. Damit war die Messe
gelesen. Mit diesem Sieg rehabilitierte man
sich etwas für die Schmach der Vorwoche.
Die Mannschaftsaufstellung: Christian Hein,
Marco Richartz, Viktor Chonka, Alexander
Martin, Jochen Kullmann (80. Ahmed Hon-
toya), Bamba Marra, Vitali Tsipino ( 85. Chris-
tian Gebert), Sebastian Zang, Bernd Rettig,
Mehmet Bulamacci, Steffen Stegmann (57.
Michael Fischer). Die Torfolge: 0:1 Urbainczyk
(7.), 1:1 Bernd Rettig (31. abgefälschter
Schuss), 2:1 Steffen Stegmann (44.), 3:1 Mi-
chael Fischer (64. Traumtor), 4:1 Viktor 
Chonka (66.), 5:1 Michael Fischer (70. nach
Querpass von Bamba Marra), 5:2 Urbainczyk
(84.). Bes. Vorkommnis: Alexander Martin 
absolvierte sein 250 Spiel im Dress der SG.
SR: Emanuele Capasso (Heusenstamm). 
Zuschauer: 50
SG II – DJK/TuS Leider IV  3:1
Obwohl man nicht in Bestbesetzung antreten
konnte, reichte es zum Sieg, da Andreas
Schuchart in gekonnter Torjägermanier drei-
mal traf. Aushilfstorwart Michael Fischer hielt
beim Stande von 2:1 einen Handelfmeter des
Leiderers Treindl. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Michael Fischer, Christian Gebert, Ismail
Bremo (24. Michael Holzschuh), Mirko Reuter,
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Matthias Bachmann, Emil Somi (24. Michael
Brylla, 55. Ömer Özdemir), Karam Khiyat, Ah-
met Hontoya, Michael Arellano, Andreas
Schuchart, Khaled Mamo. Tore: 1:0 Andreas
Schuchart (22.), 1:1 Jonas Treindl (32.), 2:1 u.
3:1 Andreas Schuchart (38. u. 78.). SR: Rein-
hold Brandmüller (SG Strietwald), da kein SR
eingeteilt war. Zuschauer: 20

Vorschau Kreisklasse
So., 05.11.2017 14.00 Uhr
Vorwärts Kleinostheim – SG
Rückrunde:
So., 12.11.2017 14.00 Uhr
TSV Soden – SG 
So., 19.11.2017 14.00 Uhr
SV Gencler Birligi A‘burg - SG

Vorschau B-Klasse
So., 05.11.2017 12.00 Uhr
Vorwärts Kleinostheim II – SG II
Rückrunde:
So., 12.11.2017 12.00 Uhr
TSV Soden II – SG II 
So., 19.11.2017 12.00 Uhr
SV Gencler Birligi A‘burg II – SG II

Alexander Martin
250 Spiele im SG-Dress
Am 15. Oktober
absolvierte Ale-
xander Martin
sein zweihun-
dertfünfzigstes
Spiel für die SG
Strietwald (sie-
he Bild). Eigent-
lich hatte Alex
seine Fußball-
schuhe zum
Ende der vor-
herigen Saison
an den berühm-
ten Nagel ge-
hängt. Doch
nach einem An-
ruf von Trainer Frank Fischer sagte er sofort
zu, die Mannschaft zu unterstützen, um zu
helfen, dass der Klassenerhalt gelingt. Gleich
in seinem ersten Spiel im Trikot der ersten
Mannschaft in dieser Saison gelang mit ihm
der erste Saisonsieg. Danke Alex für 250
Spiele und die Bereitschaft, die SG nochmals
fußballerisch zu unterstützen.

Reinhold Brandmüller

EEiinnllaadduunngg  zzuurr

ALTTIERSCHAU
am 11. und 12. November 2017
im Hasenheim, Hasenhägweg 90

Samstag ab 19 Uhr geselliges Beisammensein mit
Preisverleihung an die Züchter – anschl. Spaß-Bingo

Sonntag ab 9.30 Uhr Frühschoppen mit Kaninchenschau,
am Nachmittag Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Die Vorstandschaft

An alle Strietwälder! An alle Strietwälder!
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Ausflug Kössen/Tirol
Am Sonntag dem 17. September starteten
wir zum 6-tägigen Vereinsausflug nach Kös-
sen-Weidach im Kaiserwinkel in Tirol. Nach
der obligatorischen Kaffeepause freuten wir
uns auf die Allianz-Arena in München. Bei ei-
ner Führung durch die grandiose Spielstätte
des „FC Bayern“, wohl mit eines der schöns-
ten Stadien der Welt, erlebten wir auf über
3000 qm Ausstellungsfläche das größte Ver-

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

einsmuseum der Welt und hatten Zugang zu
den Spielerkabinen, gingen durch den Spie-
lertunnel ins Stadion und sahen alle Einrich-
tungen, in denen die Star-Kicker mit größtem

Komfort verwöhnt werden.
Nach einer Shopping-Tour
durch den Fan-Shop fuhren
wir zu unserem Ziel, dem
****Hotel „Waidachhof“ in
Kössen-Waidach.
Am Montag um 8.30 Uhr
brachen 14 Wanderer auf zu
einer Bergtour über die
Scheibenwaldhütte, wo wir
eine Zwischenrast machten,
auf die 1480 m hoch gele-
gene Bärenhütte. Unter-
wegs, bei teilweise bewölk-
tem Himmel, gab es immer
wieder herrliche Ausblicke
auf den Wilden und den Zah-
men Kaiser, auf die entfernte
Kampenwand, den Walch-
see und Reit im Winkel.
Nach der kräftezehrenden
Tour (900 Höhenmeter) fuh-
ren wir nach einer zünftigen
Brotzeit mit der Seilbahn zu-
rück nach Kössen.
Die Nichtwanderer fuhren
mit dem Bus nach Kufstein,
der „Perle Tirols“. Im weltbe-
kannten Unternehmen „Rie-
del Glas“ konnte man in der
Schauhütte die Herstellung
mundgeblasener Gläser und
Dekanter hautnah beobach-
ten. Im 300 qm großen
Shop, der die faszinierende
Vielfalt der Gläser zeigt,
konnte natürlich auch einge-
kauft werden. Im Anschluss
erkundete jeder „auf eigene
Faust“ die Stadt. Zum Bei-
spiel die Festung, an deren
Eingang die „Heldenorgel“

steht, die täglich um 12 Uhr gespielt wird und
immer zahlreiche Zuhörer anlockt. Auch die
Römerhofgasse mit dem „Auracher Löchl“ ist
immer ein Anziehungspunkt für Touristen aus
aller Welt. Beide Gruppen trafen sich wie je-
den Abend im Hotel zum Abendessen und
lustigen Beisammensein.
Bei Dauerregen starteten wir am Dienstag ge-
meinsam zur Fahrt in die Mozart- und Fest-
spielstadt Salzburg. Zu den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten der Stadt zählen die
Mozart-Museen, die Getreidegasse, Heil-
brunn und in erster Linie natürlich die Festung
Hohensalzburg. Die imposante Burganlage
aus dem 11. Jahrhundert ist das weithin
sichtbare Wahrzeichen der Stadt. Die Stand-
seilbahn brachte uns in knapp einer Minute
von der Altstadt auf die Burg. Das einzigartige
Panorama bietet fantastische Ausblicke auf
die Stadt. Im Inneren der Festung befinden
sich verschiedene Museen, u. a. Marionet-
ten-Museum, Burgmuseum Hohensalzburg,
Rainer-Regiments-Museum, Salzmagazin,
Folterkammer sowie der Wehrgang mit sechs
Schießscharten. Zurück in der Altstadt such-
ten viele bei obligatorischem Salzburger
Schnürlregen Zuflucht in gastronomischen
Einrichtungen. Vor der Rückfahrt ins Hotel
trafen sich alle im Augustiner Bräustübel.
Trotz Dauerregen am Mittwoch starteten die
Wanderer zur zweiten geplanten Tour. Der
Bus brachte uns nach Walchsee. Der Weg
führte über die Ottenalm und die Edernalm
auf den Stachnerhof. Hier hatten wir uns un-
terwegs beim Hüttenwirt angemeldet. Wir
wurden herzlich empfangen und der große
Kachelofen war angeheizt. Unsere nassen
Klamotten fanden Platz an den Kleiderstan-
gen rund um den Ofen. Bei frisch zubereite-
ten Schmankerln und frischen Getränken
hielten wir es in der gemütlich warmen Stube
ein paar Stunden aus. Leider regnete es beim
Abstieg immer noch. Im hoteleigenen Hallen-
bad oder in einer der Saunen konnten wir
uns gut regenerieren.
Die Buswanderer hatten sich ein köstliches
Ausflugsziel ausgesucht, die Tiroler Schau-

käserei am Wilden Kaiser. In der Käserei
konnte man sich über die Herstellung der ver-
schiedenen Käsesorten informieren und im
Bauernhaus den Unterschied zwischen dem
„Kleinen Stinker“ und dem „Großen Stinker“
erschmecken. Im Verkaufsladen wurde dann
kräftig eingekauft. Weiter ging die Fahrt durch
das Kaiserbachtal zur Griesner Alm auf 
1024 m Höhe. Zum Mittagessen kehrten die
Busreisenden in der gemütlichen Gaststube
ein. Danach Rückfahrt ins Hotel.
Der Donnerstag brachte wieder besseres
Wetter. Nach dem reichhaltigen Frühstück
vom Büffet fuhren wir alle gemeinsam über
Reit im Winkel ins Biathlon-Leistungszentrum
Ruhpolding. In der Chiemgau-Arena war 
allerhand los. Verschiedene Nationalmann-
schaften trainierten am Schießstand und auf
der asphaltierten Rennstrecke. Unter ande-
rem konnten wir Simon Schempp beobach-
ten. Unser genialer Chauffeur Michael mit 
seiner charmanten Bordstewardess Sylvia
brachte uns anschließend bei mittlerweile
sommerlichem Wetter nach Prien am Chiem-
see. Mit dem Schiff setzten wir auf die 
Frauen-Insel über. Wesentlich kleiner als die 
Herreninsel, ist sie dicht besiedelt und über-
schaubar. Zwischen dicht gedrängten 
Häusern mit blühenden Blumen- und Obst-
gärten sowie kleinen Geschäften kann man

Blick auf SalzburgHotel Weidacher Hof in Kössen
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wunderschön spazieren gehen. Das Kloster
Frauenwörth, Wallfahrtsort für die selige 
Irmengard, prägt das Gesicht der Insel. Aber
auch für das leibliche Wohl sorgen mehrere
Gasthäuser und Biergärten auf diesem Klein-
od in dem großen See. Mit Schiff und Bus
fuhren wir zum letzten Abendessen ins Hotel
zurück. Ein Hotel, das kaum Wünsche offen
ließ. Die hervorragende Küche und das
freundliche Personal, der Wellness-Bereich
mit Schwimm bad, versch. Saunen, Solarium
und Fitnessraum sowie die herzliche 
Hotelier-Familie ermöglichten uns einen 
angenehmen Urlaub.
Am Freitag um 9.00 starteten wir zur Rück-
reise. In Nürnberg konnten wir bei einem 
Aufenthalt die Stadt erkunden, bevor wir zu
unserer Schlussrast in der Knöpphütte in 
Jakobsthal durchstarteten. Gegen 21.00 Uhr
brachte uns unser bewährtes Team Michael
und Sylvia von der Firma Staab wohlbehalten
in den Strietwald zurück.
Danke unseren Bäckerinnen Hella, Sieglinde
und Waltraud, die uns auf der Hinfahrt mit
Kuchen verwöhnten sowie Renate für die
Wursthäppchen.

Rheinwanderung
Am Montag, dem 2. Oktober hatte unser
Wanderwart Wolfgang eine Rhein-Wande-
rung angesetzt. Um 6.00 Uhr trafen sich 
13 Wanderer zur Fahrt mit Bus und Bahn
nach Lorch am Rhein. Hier begann eine wun-
derschöne Tour über den Rheingauer Ries-
ling-Pfad nach Assmannshausen. Nach 
einem längeren Anstieg konnten wir auf den
Höhen über dem Rhein herrliche Ausblicke
genießen. Nach ebenen Passagen gab es
auch immer wieder ein Auf und Ab was eine
gute Kondition erforderte. Am 3-Burgen-Blick
packten wir zur Mittagsrast unseren Ruck-
sack aus und genossen das grandiose Pa-

Herrlicher Rhein-Blick

®

®

®

®

®

®

®

®

norama an einem der schönsten Abschnitte
des Rheines. Bei Assmannshausen mussten
wir den Höhenweg verlassen und ins Tal ab-
steigen. Mit dem Sessellift ging es nun hinauf
zum Niederwald. Nach einem halbstündigen
Marsch erreichten wir bei leider einsetzen-
dem Regen das Niederwald-Denkmal. Leider
war die Sicht nun nicht mehr so gut und so
fuhren wir mit der Seilbahn hinab nach 
Rüdesheim. In einer urigen Heckenwirtschaft
mit einer schlagfertigen Bedienung machten
wir uns bei einem guten Schoppen Wein und
einem Winzervesper fit für die Heimfahrt. 

Die Wanderer in der Weinstube

Unser Wanderwart hatte wieder eine tolle
Wanderung organisiert.
Ortspokalschießen
Beim Ortspokalschießen nahm die Con-
cordia mit 7 Mannschaften teil. Dabei erreich-
ten die Damen 1 mit 621 Ringen den 4. Platz,
Damen 2 mit 510 Ringen den 10. Platz, Da-
men 3 mit 538 Ringen den 9. Platz. Die Herren
erreichten folgende Ergebnisse: Herren 1 mit
555 Ringen Platz 19, Herren 2 mit 557 Ringen
Platz 18, Herren 3 mit 563 Ringen Platz 17
und Herren 4 mit 668 Ringen Platz 6. Das
beste Einzelergebnis für die Concordia erziel-
te Jonas Tauchmann mit 170 Ringen. Herbert
Schweibert schoss das beste Blattl und 
erhielt einen Pokal. Herzlichen Glückwunsch.

Winfried Gumbel

Die Menschen 
warten jede Woche auf den Freitag, 

jedes Jahr auf den Sommer, 
und ein Leben lang auf das Glück.

Verfasser unbekannt

Müllerstraße 29   -   63741 Aschaffenburg-Damm   -   Tel.: 06021-7717130 

 NEU     LAUFBAND  
Sie möchten die von Ihrer gesetzlichen Krankenkasse bezahlte 
Behandlung optimieren… 
Nutzen Sie die Möglichkeit unseres Laufbandtrainings – dieses wird 
speziell für Sie von Ihrem Therapeuten erstellt. 
 
Für folgende Behandlungsformen habe ich die Zulassung aller Kassen 

●   Krankengymnastik    ●   Traktionsbehandlung / Schlingentisch   
●   Klassische Massagetherapie  ●   Elektrotherapie 
●   Manuelle Lymphdrainage   ●   Ultraschall 
●   Manuelle Therapie    ●   Fango / Heißluft 
●   CMD – Behandlung (Kiefer)   ●   Eisanwendung  
●   PNF 

 

Mit welchen wohltuenden Massagen wir Sie noch verwöhnen, erfahren Sie auf meiner Homepage unter  
www.physiotherapie-stegmann.de 
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Einen schönen Gruß
liebe Leser!
„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist
da“ dies ist das derzeitige Lieblingslied, das
aus jedem Raum zu hören ist. Und diese tolle
Jahreszeit genießen unsere Kinder nicht nur
bei ihren herbstlichen Wald- und Ausflugsta-
gen. Auch in unserem Hof strahlen die Blätter
gold-rot und die Kastanien lassen sich wie
Schätze aus dem Sand ausgraben. An un-

serem Haselnussstrauch können die Kinder
sogar ab und zu ein Eichhörnchenpaar be-
obachten. Alle genießen die Sonnenstrahlen
in vollen Zügen.
Ausgelassen war auch die Stimmung auf 
unserem diesjährigen Kartoffelfest mit Eltern-
beiratswahl. Viele Familien saßen bei mildem
Herbstwind, strahlendem Sonnenschein und
leckeren Kartoffeln-mit-Quark zusammen,
um Kontakte zu knüpfen, das Wetter zu ge-
nießen und um Erntedank zu feiern. Wir freu-
en uns auf die Zusammenarbeit mit unserem
diesjährigen, frisch gewählten, neunköpfigen 
Elternbeirat!
Nicht nur der Elternbeirat, sondern auch die
Kinder bereiten sich schon auf unser nächs-
tes Fest vor: Na klar, von St. Martin ist hier
die Rede! Die selbstgebastelten Laternen der
Kinder werden den Strietwald in ein buntes

Licht tauchen und viel-
leicht trägt der Wind die
Lieder der Kinder auch zu
Ihrem Fenster. Nach 
einem Wortgottesdienst
geht es um ca. 17.30 Uhr
von der Konradkirche
über die Konradstraße,
die Strietwaldstraße, Im
Neurod, zur Gänsruh und
zum gemütlichen Feiern
in unseren Hof. Wie wäre
es denn, wenn Sie, auch
in diesem Jahr wieder, 
Ihr Fenster an diesem
Abend mit einem Kerz-
chen für uns erleuchten?
Die Kinder würden sich
von Herzen freuen!
Eine weitere Information
möchte ich Ihnen auch
nicht vorenthalten: 
Am Montag, dem
20.11.17 findet im Fri-
seursalon Eftelia, Im
Neurod 15, eine Spen-
denaktion zugunsten des
Kinderhauses statt. An
diesem Tag heißt es dort
von 10:00 bis 18:00 Uhr:
Waschen, Schneiden,
Föhnen! Der Erlös kommt
direkt bei unseren Kin-
dern an! Die Kinder, das
Team und Songül Arzi-
tas-Demirkiran freuen
sich auf Sie!
Ich wünsche Ihnen kun-
terbunte und sonnige
Herbsttage,

Ihr 
Konrad 

die Kinderhausmaus

Kaninchenzüchterverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim im Hasenhägweg 90
www.kzv-h507.de

Frühschoppen an Sonn- und Feier-
tagen von 9.00 bis 13.00 Uhr

Monatsversammlung
Unsere nächste Monatsversammlung findet
ausnahmsweise am Donnerstag, dem 
2. November um 20.00 Uhr im Vereinsheim
statt. 
Alttierschau
Am 11. und 12. November 2017 ist unsere
diesjährige Alttierschau in unserem Vereins-
heim. Näheres ist der Anzeige in diesem
„Blättche“ zu entnehmen.

Heinz-Günter Otto
Pressewart

Die nächste Mitgliederversammlung des
CSU-Ortsverbandes Strietwald findet am 20.
November um 20.00 Uhr im Vereinsheim des
Kaninchenzüchtervereins, Hasenhägweg 90,
statt. 
Der bayerische Justizminister Prof. Dr. Win-
fried Bausback wird über die neuesten 
Entwicklungen in der Bundes-, Landes- und
Kommunalpolitik berichten, über die wir mit
ihm diskutieren wollen. Auch stehen 
Ehrungen langjähriger Mitglieder an. 
Ganz herzlich sind bei dieser Versammlung
auch Gäste willkommen.

Gerd Fritzsch
Ortsvorsitzender

Annahmeschluß 
für das nächste Heft:

Freitag,
17. November 2017
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Strietwälder Terminkalender 2017
Tag   Zeit     Veranstaltung                 Örtlichkeit                        Verein
03.11.  19:30      Kegelabend                                 Kegelbahnen Sportheim               Concordia

11.-12.11.           Alttierschau                                 Hasenheim                                    KZV

17.11.  Dez.        Annahmeschluss „Blättche“      Redaktion/Apotheke                     Förderverein SG

21.11.  19:00      Vereinsringsitzung                       Hasenheim                                    KZV

01.12.  19:30      Kegelabend                                 Kegelbahnen Sportheim               Concordia

02.12.                 Nikolauswanderung                   Strietwald                                     Schützenges.

03.12.  14:30      Weihnachtsfeier                          Gemeinschaftsraum                      Concordia

08.12.  Weihn.    Annahmeschluss „Blättche“      Redaktion/Apotheke                     Förderverein SG

10.12.  15:00      Adventsfeier                                Gemeinschaftsraum                      Siedlergem.

17.12.  17:00      Adventskonzert                           St. Konradkirche                           Concordia

06.01.2018        Neujahrsschießen                      Schützenhaus                              Schützenges.

14.01.  11:00      Neujahrsempfang                       Pfarrsaal                                        St. Konrad
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Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und
Anzeigen ist die Strietwaldapotheke, AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: redaktion@strietwaelder-blaettche.de. Die Redaktion behält
sich vor, eingesandte Berichte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen
Wunsch berücksichtigt. Annahmeschluss für das nächste Heft: Freitag, 17. November 2017
Satz: WIECHMANN MEDIA CONSULT, Tel. 06078 7823207, Fax: 06078 9387159, E-Mail: info@wmconsult.biz
Gesamtherstellung: Förderverein SG-Strietwald, Adlerstr. 2, 63741 Aschaffenburg E-Mail: redaktion@strietwaelder-blaettche.de

TuS Damm
Line Dance
Dienstag 19:00 Uhr – 20:30 Uhr im Bewe-
gungsraum der Dalbergschule (Eingang 
Paulusstraße 19). 
Neueinsteiger/Wiedereinsteiger, passio-
nierte Line Dancer und Gäste sind herzlich
willkommen zum 
Line Dance nach Country Musik.

ELEKTROTECHNIK

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Schwalbenrainweg 37
63741 Aschaffenburg

Tel.: 06021 / 494 06 06
Mobil: 0172 / 425 25 04

Fax: 06021 / 980 452
elektrotechnik-hemberger@t-online.de

www.elektrotechnik-hemberger.de

Lust zum Mittanzen? Einfach einmal 
vorbeikommen und anschauen. 
Nähere Informationen
in der Geschäftsstelle unter 
Telefon 06021/46593 
(mittwochs 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und
17:00 Uhr – 19:00 Uhr).

Annahmestelle 
für Berichte 
und Anzeigen 

für das
„Strietwälder

Blättche“ ist die
Strietwaldapotheke
Hasenhägweg 27

63741
Aschaffenburg-

Strietwald.




